
Merkblatt für Feuersteine und Dekofeuereinsätze

Inbetriebnahme

1. Stellen Sie sicher das Ihr Feuerstein im Freien steht und einen sicheren Stand hat, 
der Edelstahleinsatz muss dabei im Blei sein, ggf. ist der Stein mit einem Betonbett 
oder Splittbett zu versehen. Achten Sie darauf, dass sich keine brennbaren 
Gegenstände in der Nähe der Feuerstelle befinden.

2. Stellen Sie den Edelstahleinsatz in die vorgesehene Öffnung.
3. Füllen Sie den Einsatz zu maximal ¾ mit Bioethanol oder Bioethanol Gel (Nur TÜV 

geprüftes Bioethanol verwenden)
4. Setzen Sie nun das Schutzglas in die vorgesehene Nut.
5. Das Bioethanol können Sie mit einem Stabfeuerzeug entzünden.
6. Am besten das Bioethanol vollständig abbrennen lassen.
7. Zum vorzeitigen Löschen der Flamme den mitgelieferten Deckel mit dem Haken auf 

den Einsatz setzen, die Flamme erlischt nach kurzer Zeit.

Warnhinweise

 Unsere Feuersteine nur im Freien verwenden, nicht in geschlossenen Räumen.
 Zum Nachfüllen den Einsatz vollständig abkühlen lassen. NIE den heißen Einsatz 

befüllen. Verbrennungsgefahr/Explosionsgefahr!
 Beim Befüllen nicht Rauchen, Essen oder Trinken.
 Achten Sie darauf kein Bioethanol zu verschütten. Wird Bioethanol beim Befüllen 

verschüttet, unbedingt vor Inbetriebnahme gründlich trocken wischen und warten 
bis die Reste verdunstet sind.

 Achtung beim Entzünden: Es kann ein explosives Gasgemisch entstehen wenn 
der Zündvorgang zu lange dauert.

 In den ersten Sekunden ist die Flamme nahezu unsichtbar. Verbrennungsgefahr!
 Das Glas beim Betrieb nicht anfassen. Verbrennungsgefahr!
 Bei Regen nicht in Betrieb nehmen bzw. die Flamme mit dem Deckel löschen.
 Bewahren Sie niemals Bioethanol längere Zeit im Ethanoleinsatz auf. 

Explosionsgefahr durch Gasbildung.
 Die Feuerstelle nie unbeaufsichtigt lassen. 
 Kinder und Haustiere fernhalten. 
 Sicherheitsabstand einhalten (min. 1 m)
 Achten Sie darauf dass sich keine brennbaren Gegenstände in der Nähe der 

Feuerstelle befinden.

Bio-Ethanol und Bioethanol Gel 
sind leicht flüchtig. Bei hoher 
Temparatur oder längerer 
Lagerung mit kann sich ein 
explosives Gasgemisch bilden.


